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Die Eidenicher Bülger kennen lhn
icherr de. eh@ligen Reuterhof, des-

\.en schdnes altes Häuptge&iude d der
Endenich€r strä3e. gegenüber den
Stüssgen I'4ärkt.tie9t. ai.ige zeit €r
hier die scblc*rei ltoffmm unrer-
gebracht, *itdem steht es set den
angrenanden @Ltiuden Ieer.

Dieses ceb:iude steht smt dem zu-
sehöriqen crundstÜck, das bis an die
LiEehungsstraße reicht, zuh verkauf
an. De.n vernehren nach interessiert
sich eire groß: Verbräuchermrktkette
dafür, hier eirn @iteren Supemrkt

Die EdenictFr Sh hät nun eiEn
Vorscblaq in die Diskussid gebraaht,
wie mn diess GrundstLick unter Erhal
tung des sdhönen Häuptgelliudes in h-
reresse der ärdenicher Bürqer simvöll
nut2en kannte. sie hat beantragr, die
Städt solte dieses crundstück ankaufen
und auf ihn ein Bürqer- und Juqerdzen-
trun für A.,Cenidh e(richten.

IN ENDENICH FEHLEN
BECEGNUNCSIIOGLICHl(EITEN

tin solches zencrum ist rn Endenich
\rlingend erforderlich. Unser @tsteil

har, wi€ die Fl'd€nicher nir ber€htig-
ten stolz sagen/ ein sehr reichhalti-
9eE VeleißIebn. Der Nachteif ist nur,
daß den zanLeichen vere!ren in den
ffenicber rokälen viel zu renig R:ilfr
Iichkeiten zur vertügung sceben. Hier
köbte durci ein slches zentrm ,ir-
kurssvou ndrilfe ge*haffen rerden.

,ter nicht nur die vereine häben
solche ftoblere. vor viel qroßrren
schfierigkeiten stehen die Ehdenich€r
Bürser, die nicht in Vereiren organi-
siert siid, für ihre lnteresseh äler
ebens aur ll:iw angewle*n snrd und
ihre aktivitären bicnr in GäsrsuiEen
ahdlckeln BUen oder köme..

Ob es sicn u Bürgerinitiatiren,
ftauerg.uppen dier m ElterngrupFn
härdeft, die für ihre Xlei.kinCer in
privater rnitiattve eire "Krabbelstu-
b.!' orqaisi€ren mibhtenr sie alle
steheh in E denich vor grollen Proble-
ren. Cbrade für die 2oletzt qeGnnte
crulpe ist es in ußereh ortst€il be-
sdders scheierig, denn für Kirder !n-
ter drei Jäbren gibt es hier $ gut
die kelne a.4ebote. Elterb die*r Kin-
der sird darauf arqewiesenr in eige-
re. Initiative sefbGt et{as a orqä-

JUcrNDtrcHE HABIN DrE cRössrEN
PROBLEME

lkEh schwieriget isE di€ sitütid
fü die JuserNilichen in ü'denich, die
nicht in \iereiren dler kirchllchen Jr-
geidqruFFen orqänisierE srnd. sie fin-
det run 1a9 für fag vor der Eddeniche!
Burg, @ sie alch .icht vi€1 mit sich

SUPERMARKT IST ÜBERFI,ÜSSIG

Die Errichtuftg .ines reiteren SuFer-
Mrkt€s äuf den eheMliqen Reurerhof
brächte für die geräde erst halb€qs
"ferlhigre" '.d€nlcher srraße die i]-
ten koblere verstärkr ärück. S.hm
jcrrzt ist d sffitägen von verkehrs
trruhigung hier kaun etwa$ zu spüren,
Ein neuer SuFermrkt sürdE in erheb-
Itchen üifäs zusätzlichen Autderkeh(

Der  ehena l iqe  Reut€rho f  i sb  den ne is ten  Enden ichern
b e k a n n t .  S o l t  e r  d e r  S p i t z h a c k e  z u n  O p f e r  f a l t e n ?

sPfi ist de( Ansicht, daß unsr orts-
teil ausreichend nit ceschäEten ver-

E IN BURCER]  UND JUCENDZENTRUM
USS l{ER

Ein Bürqer und Jug€ndantrM da-
gegcn brächte für die Erdenicher Be-
völkerung resenlliche Vorteile.

Dpn Enle.icher Vereinen stünde dä-
nit in unserem ortsreiL ein asftn
mit d€h .nststätten ausreichend grc-
ses PGumngebrr zur Verfügung. Das
käm vor allen äuch denjenigen entqe-
gen. die nicht bei jeder vers.nr ünq
oder bei jeden ^lbeitstreffen auch
qleich et6 rerahren irjchten.

Die nichE orqanislerten Edenicher
Erürger h:tt€n hier die r&jslidhkeit,
Fäure für versamlunqen oder Feiern
2u nutren, !€sonders lür die öben qe-
nannten llternqruppen bote sich deir
erstmls eine GLegenheitr auch taqs-

übBr ihre Interessen a ve.virklichen.
Däs Rex-{(im in det Frdrgas*, däs

arüner ein gutes Fillugebot br*hte,
ist *it einiger zeit ausgefalten.
ijerne zukunft ist ung€riß. Ein Bürger-
Fht.un kdnnte auch eihen gröiteren

für EndenichBürger

änzieben, urd er nicht .ür aus Fide-
nich. Die Folge känn sich jeder @r

Oazu k:irc, Cät eine solche Nutzunq
däs Ende des erhaltens@rten Hauptge-
hiiudes bEdeuten würde. Die Ddenicher
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ilr. ieiresirrls n nö.MrLd!r.n Ihr,
dr. sozi:l. H;rre .l!e..f lJ.rlc.nöhün!,
liei.en :Lsp.u.h aül d.. lhrn.u:iFLs
l r nh .  näm l l ch  s t l den tFn , , l i ( i  r f , i  r h
f en  l r t - - r .  mh . . n  o l . r  d i !  M r .h  de r

1r 'r1r stn' r irnnl
r r unianli trohnc. nue:,ef,

n ! ] J1 .  y ' r  s . r $ re
r r  k . L l en  l nd  Umnreh rLü rk ' . r t o r  . r u l
, 1 , , . r  l i e i :  2 r r  a r l ; i r : . :  , l ! i  iD  i s c i
t . .  r r r  : r ! . ! e r  r d  r  zo r  s i z r J l . r i t
i..(:l- ibuer, Cor: str.dlr].rt urrr.f,
:.r ,iir.<ric! iiltr.n; er nu: seine iEr-
.:..1icaef .'er.älrniss-- ol(rrlßicr, r;5
iij: rr.l. i.n.lcn ln ist,

$z rä r r . t  J c r , L
:.r,. ir.son.ll i.iinrn,rsl')s Jipr l.r-

t:nn r: n.u.: J.h.es k.rtr'f,n trchn-
stud'rnrcn ]m so

,  L r  L i r t ,  um  i h . .
^it rijr.lc vaLlr r zr.nnl

.  { , n , t r : . he . .  D i .  cDU 5o l f r  M )hL ,  d r i l
- r . , ) , r i r  n i ch t  k . n lF f  w rn l ,  w : i l  . r . ) r
.,!r,! studentc. d!r.h olln ,I.fr i.
'h,nrhmlLchkeLten dJvon ali.lr.,n Lrl
r.r Lfrd.n, Dn.. vä.. ihfc nF.htrin,

r u i  9 ) r  L ; l :  I  l
I  i Jg .  d . .  T . r r t e r t oh r r ;  l " I L . , r

rLi:lr die rFsond-arc irilLnFn fo...f lil
,.L.,r.rn sLr.iieni.rren @
::.h-::i rnie un=o2i.L, d; .|crä.ic ,ii.s.
:i:,.r.i ,/o. :tL.a von sozirl itrr*icrpr

!.r.üru L rJrd.n.
Di. rier5erh.ihunr trr (nir llrnz.rl-

l - n r : c i e i .  i  l 3 :  l r t r un l . . n  d i c  ve f
;(ahrsiEt.ielE d.miti i n 6ll. d.n
l r . r . .  zm  l ( a r l  . l e r  l , r l t nF ra r  sL r c i

nkJrre v-ara.1is..n, ur .d dre ^l
r n  den  rL . r I t ! r i Le l l en

,rr verlüra., flclr hrL.. dr nrr die-
j.nr Fr, Ll'e Jn rl'rcr n.,ll: ',iL.lL. kil

s i nd  d i e  rF i s i l r ,  t r ' ü . i . r . h  d i c  ! ' r r -
krufss:ellen der Sra.lLsrke nrLFn .ur
lFll.enzt. Öf ,run!.j2,)itor.

zunrc(  rNs ^1i10 ?

Erhonun9 dcr a:h.
p re i se  ' i r r i  dLe  ^ t r r Jk r i v i : ; L  de -<  o i
a.ntlrhen Nrnverk.rhfj Ln Eonn Eit..

Vi.lo &i.l.r re.de. sich
!1r.1.!.., ri€lllr Juls tuLr! umzu.t.i

l eLz ren  l r r i f € i höhun !
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No. ,rchti.l.r .itf siral dic :ro
!leE, dre durch.lia ,r]rdnde.rnr v.r
oif€.tlich.. Nrbv.rrhhr rrt. rlto cnr-
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G.uf.: dnliir is! unie. .lnderen die :eit
JJhren verlcirlr. V.rkch.:!!1itik der
cDU ü rh rho l t , r f  r nk t i on .

VERN i iN r . ' I  I cD
'r^R U' riRno HUNCEN

Es nuß cndtich allgomin dnerk;nnt
prden, darJ dor öffentliche Nähverkehr
eine .b6olüL norrcndige Einrichrung
ist, die eir CoftinFsen sie dte Stadt
Bonn .Lnso {1c (ulrur u*l sForL.rn
ric_htungen - Jn.düngig vm kGLen
d..krnlsrrtn,if - rm Intorass. der
Flnkrn)nsfihilk€it der Stadt und des
L|!n. dö( Bu!,lcr vorhalten tuo.

Jis L.t nLdrr elnzusehen, warun .Äin
Th .a t . r l r . och . (  . i n c l i nd . r h . i t de r
&..Fr Bilr,r.. - rür jed-- e€kaufte I{.r
Le .!ron /u..hulr rof ca, r00 Du dus
stouerrj.l 'rcrr .rlralt, die EEnutbr
des orlentl iche. Nahverkehrs die Ko
:t.n drcscr ljrnrrchtunq jeddh ÜL€r
,re.Frd (lurch tsenu!z€rtebiin.en tragen

Deshalb fordert die sm di€ ^ner-
konnünq dcs öf ienLlichen Nahverkehrs
äts ccreinsch.ftsaufgäb, auf die der
irürqer im lri)hftn der D.seinsfürsörle

Die,vgumnt.riÖh de. clxi, mna.-h
rm Rdhmn des h.ifverbu.des Rheir
lre! ntle Vcrkchrslrtri.LE .i.en ei.

t r iE l t  n i ch l  zu ,  D i c  Ta r i f t €s t i .mn
gen sehen ausdrücklich vor, daß jeder
Fafincr rn cilanen Liniennetz S.nddr
taril:c bilEhrlten oder ernrühren
kann, um so dcn lrsd}leren ce,.JeL€n
heiLen in seinem cebiet Reci.unJ zu

ole iLnJnzreLl') llrc dcr saad'.F.i!
& r . r  i . t , ! r  : r . l l . i l r r j e . , t r . I ! s .  des

..1r.h11.t. 1Y.t2.rncs von rler ver
,rrtün! .tvai 2u heh rtut-"serzt.n Dl
l i z r t e  ! . n  40  Mrc  DM rE rn . f l e . r l r h . .
Nahverkch. .rzi.]l dic stddt dur.h die
(n,inn. der versolLrunlst.rrielE ( ruch



fordcrr eine Lhte
s.nde Rnri4alisierung des Liniemt-
zes bei gleichbleibender Ef fektiviüit.
Entspr.chende (onreptiden ( z.B. das
stmliniennetz ) hat sie bereits
1976 v.rgelegt. Dadurch könnt€n allein
ca. 5 Mio DM eingespart rerdeh. ,\rner-
den wird ein iihrli.ilrer zuschuß aus
'ren flittel. d€s altgminen Haushälts
ler stadt gcfordert, der ih dem ver
:icht aua die Konassicabqabe der
stadr'.€rrc lEsLehen köinle. als a1-
rernaLiv. ar letzt teschlcenen rä-
riferhöhünq k(mt für die sm ha.h
ste.s di€ von ihr schon fliiher vertre-
tene Llj€ung in Fräqe: Einfijhrunq neuer
Tärifc für stadtqren€n überschreiten-
dc rahrten lEi gleichkitiqer Beibe
haltung des jetziqen rariis innerhälb

ANCST VOR DER DISKUSSION ?

^bschlierbnd ist ndh eine Bere!-
kung not€ndig 2u der Art und neise,
sie die CüJ diese Ettsheidung duch
die Fätsgremien geFit*ht hät: I,Litt-
chs Diskussi@ in stadterkeaGsclruß,
ein€n Tag sFüter lEreits Beschluß in
naL- Dless Verfanren wirft €in
Licht äui das Derckratieverständnis
der CdJ, denn eine ausreichend€ Dis
kussion dieses wichtigen und brisan-
te. Ilenas 0rd€ deit verhirdert.

Die ctxJ hätLe hier C€Iegenieir 9e-
häbt, iaus Lieb€ a Bo.ni ( e ihr
letzl€r Nailkdpfslogän ) eiE E1t-
scheidung zu treffenr die den hteres
sen der BÜrger entsprahen hätte,
Dlese Chance hat sie verran. Darüber
konnen auch dia halbherzigen Proreste
der Jungen Unlon nicht hinRgtälschen.

Dra neuen Tarife sihd Mr be-
<hl6senr älEr lEh nicht durchg€
setzr. Die SPD rird reiterhin alles
tün, die*n unso2ialen B€ureag auf
d€n Geldl€utel des Bülqers zu verhin-

Stadt  muß end l lch
handeln !

Die s*idtishen Hiius€r auf dm Hü
gel sinl, vie unsere reser sicher er
innern rerden, seit Jahren ein Dauer-
rh€ru, Die sradt har sie a]s Eiqenrü-
er st!äftich herunterk@n lasen
und ihre verpflichturqen äts vernie-
ter bis heuLe nicnt erfü11t.

,ils srch 1974 üter den Ee65Er.
di€ser Häuer eine Miete.initiative
bildete, di€ nicht länger bereit Mr,
sich von der Stadt von ei@m Jahr aufs
andere vertrösten zu las*n, km es
zü einer c€slräch 2wischen dieser Ini
tiative und einen Vertreter vm Lie-
Jenschäftsdt de. stadt, das für die
Ver@lEunq dieser H;juser zustärdig

In liesem cespräch Gchte die ver-
,allüngen eine Reihe vo Versprechun-
qen, teiLs sogar nit ^ngabe von 1br
ninef für Instands€tzungsärbeiten,
!-Ls dic Mieter däneh {ieder @rten
rußten uId der stadt nit lliehinjerung
drolrLen, @rde tatsächllch in einigen
idnungen ctwas q€Lan.

verglcichr en jed6h das v€rsFre
chene nir dem, was bis heule qesche-
he. i.t, hann run nur zü den Ergebnis
k.ren, dall die uieter der Hüilelhäu-
.ar von d.cr stadt erneut verschaükelr
mrden slrf,l. tinrge Dinqe sind getan
Frdon. vieles ist nur halb cder sehr
rungelhaft ausqeführt mrden, das
i€iste rst er5! gar nicht aftgefdgen

E tB{ rsl'l - da. i.l b.e6.r_
ltel bc*r.

Es lst an der it, der städtrer-
MltuiS nit äUen zur \brfüluq ste-
henden Mittel deutlich zu @ben, daß
sie sicb iblen geetztichen verpilich-
tungen als Eiqebtürerln dieser HÄuser
nicht länger entziehen km. t€m hier
rsträge und Fblderungen der Mieter
nicht zm ziel fiinren, muß nu@h!
aucb geprüft rerden, @lche r*htli-
chen Mifichkeiten es gibt. die SCädt
zur &füllung ihrer Pflictten a ain-

tuch die euige rusrede, es sei kein
celd da, m a1le städtischen H:iu*r
inständzüsetzen, wird nicht dadulch
gllu|-iirdiger, daß mn sie ständig
wiederholt. tlenn die CDu-rräktio
durch ihren Stadtveroldnete. ltEpes
erst vor einiqen Tagen eiren artotun-
rel unEer der turdesbänn für 30 l/rio
rordert, tuß Mn ihr d@h frasen, c
her er de@ das Geld darür rehren will,

Die sm wird die rctEndigen sch.it-
te ^nfang 1931 einleiten. wir @rden
dann ausführlich därüber lnfornleren.

Mobl les Post  amt

für  den Hugel  ?
Die sm hätte vor etwa 2@i Jahren

die stadt qebeten, hit der Bundespost
zu verhandeln, düit der lt&el in zu-
kunfc durch eire mbiles Fogtmt be-

Die !c6t häcte dü erklirr, die
Fntfernung d n:ichsteo rbotat sei
Mch ituen Richrlinien mtbar urld
aullerdd hätte sie im lbEnt keire
freien r,,agen 2ür verlligung.

Sj.e qab ällerdings äuch zu verstehen
daß sie untet LhEtänden bereit *!.
vn dieseb Richtlinien eäEichen.
Das k<ire ater frühestens i. 4i Jah-

Dies rei Jahre sind jetzt ver-
strichen. Die Sm sird destElb erreut
an dLe sradt he.antrelen nit de! !br-
derunq, äufqrund der tusagen der Bun-
despost wleder !n Verhahdlügen über
ein mbiles postdt auf den HügeI ein-
zut.ete.. 1{ir hoffen, da6 die r.6t
diemf aien rfrinstEn der ttiielbe'rclF
@. nachk@n {trd uid Grdeo iller
däs Ergetnis infornieren.

Klelnanzelgen
rlit der erEten Nrllmr des reuen

Jähres narbte die Redaktio ihreb r€-
s-.rn ein angebot mchen: tllir veröffent-
lichen KJ.eine@i9en, Etilrlj.ch keine
k@lzietlen, nöglichst auch keire
lbhnunqsänaigen, s@t reicit der
Platz nicht ausl Redaktic*hluß für
die nächEte Nrre! ist der 0.2.194i.

s.hMrMiß - lbrnsh€r, grotes
Bild, für 40 DIil zu verkaufen: volker
R1ac, Äri Breichgraben 2! ziner A14,

altere6 Kird ( 37 ) swht rür sich
urd SPielkeraden qebrauchte &irkrin-
Eisenbähh. rqruf 9enü9t: 02241 /3321A9.

Die lEdaktis {ünschr ar&n
r€*rn eiD frotEs treihD-jts-
fest u.d ein erfolgleiches

Dc'tlügct
Escheinqnq*ise :

Jeden elten M.nat

Heröugqeber:

sPs-stadcratsf rakrid in zusamEr-
b€it nit den sPo-eLsverein ß.ön-+rest

nedäktid:

naus stfup1e. ( @rdtrc!t1!.h ),
volker (IauE, Ulrich Seidenbergr
Arexa $ie#!€r, Jijlgen tieber

ri€daktioseschr ifr:

"DB ljijcEri c/o Kraus Stlpprer,
Erskirchener straae 82 5300 Bdr 1
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